
 

 

 

Bebauungsplan vorhanden

Bebauungsplan "Wohn- und Erholungsgebiet Pflaumenweg"

in der Gemeinde Berkenbrück

Planzeichnung Teil A

M 1: 1000

  
Übersichtsplan1: 10 000
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Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan im Amtsblatt Amt Odervorland

am 1. November 2008 Nr.13/08 veröffentlicht V

  

Festsetzungen nach dem Baugesetzbuch ( BauGB )

und nach Baunutzungsverordnung ( BauNVO)

( Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90 )

1. Art dır Beuııenennutıung
(§9Atre.1Nr.1enuce)

ı Misengebet ( A ›
(gsenquo)

2. MASS DER BAuLicHEN Nu'rzuNG
(§9Ane. 1 Nr. 1 enuce. § 1a aeurivo)

2.1.

0,4 2.5.

ıı 2.7.

Gnscneßfliehenıehı ( GFZ)

ertmdiläehenzenı ( Graz)

zını der veııgeeeheeee eıe Heehetrnelt (z )

:9. BAUWEISE. BAULINIEN. BAUGRENZEN
(sense. 1

o 3.1.

_.ı- :1.5.

ß. VERKEHR

Nr. 2 eeuae. e 22 und 2:1 aeuuvo)

eiiene seuweiee (w)

eıugrenıe

SFLÄCHEN

(594110111141 undAbt.saıuGB)

: 11.2.

re.

9. GRÜNFLÄ

Ü 13.3.

10. weeıerflechen und Flächen fur die wasserwinıehaft. den Heehweseersehutz und

Streßenverkehretıëehen

slreßenbegrenıungeiinıe

Verkehrsfläche besonderer Zweckbestimrnuılg
Zweckbestimmung ; Pendlëehe

CHEN

oftentıiehe Gmniıechen

zweettbsstimrnung: - sgertgıelz

zweetteeetımrnung: - spıeıgıetı'

zweedreetımrnung: r aedeetnınd

zweektıeetimrnung: - Festplatz

t s e m. e eeucs ›

Angienıen eitume

anleitung eeurne

 

umgrenıung ven rıeehen ıum Angrıenınn ven Bäumen.
strauerrem und sensfigen eepfınnıung

umgrenıung ven senutzgebieten und -etrieklen i. s. des
Netureenulıreehle ( rnit Beıelehnung )- neehrichtıtehe übernahm

@ geeenrrtzte urer-ren-n neeh § 4a aeg Netsens

die Regelung des wasserabfiusees (s e Aue. 1 Nr.1e und e aeuce)

I l 13.3. urngrenıung ven mutıgebieten und -elrjeıden i. s.  e
 

 
 

 
    

 

 
  

 

Textliche Festsetzungen (Teil B)

l. Art der eeuııetrın Nutzung
1.1 Misengeelet neeh § ein verbindung rnit § 1 Abs. e eequo

lm Mieehgetrıet ( A )slnd
esutrelnnen und

nichtzulässig.

1.2 ınrlernelib der öffentlichen Grünfläche Ist das Verenataıtungıgebtiude zu

:1.

neıne senlenrng und Er-neuenrng eır eingesenessıges eeneude
lehrterhanlb der Eingrenzen lSt Zullåålfl- Die Oberkante Rohfnßboddn wird mit

39,15 m ll NN 103mm

Artprıınun von Blumen und suluehırn lnılırhGılb ven Grünflächen. Streıınvırkehi-ıfiüeılen
und GrundıtLteıtııilenen (5 e Atiı. 1 Nr. 25 eıuGa)

3.1Fteehen ıurn_Angiienıen von einheimischen. frelwncheenden Hecken eui den nicht überbauten Grund
eelttt-Jterıeerl n

Entlang dent südöstlichen Grenzedee Mieehgebielleee wird eine 3--reinige freiweeheende Hecke aus _ein-

 

Verfahrensvermerke

  inhnit des ı

ıeventen treuılerren Anlegen eewie streuen. wege und Pıiııe uetlstandıg nnen.

sie ist hinuerltiieh der pienungerılevınlen beuıiaten Anlegen

Die Ubınrıgbnntıtıdnr neuzubildenden Grenzen in dıı bttıiutltııt ıstıinwendrrei megıitıl.

sregel

and Sean-m. 30.07.2000

geentetrieen einwandfrei.

 

verntessungssteııe

 

 

Der Beschluss wurde ern 01.11.2007 ottermteh bekenntgemıeht

Ar

Nıeiıbergerneiriden erteigte nnen etııigungebeeenluse der Gemeindevertretung vern 10.10.2007

 eurn- und
lungen derr`<srundeltietteiıäeheninder Nähe dee Eentetehungeertee und dient gleichzeitig eıe Putierıene
ıur engrenıenden weıdiliten
bie streuener werden innemesín der Neeke ln anregen ven 4 ele e stlleıt elnernrt engeerdnet. ue 20 m
Heekenlenge wird -ın Heistereis obemaıter geglienıt.

Auswahl einheimischer. standertgereehtnr Gehoiıle:

Sträucher
comus senguinee (Roter Hertriegei)
coryıus aveliana (Heseınurs)
Ribes nrbrum (Rette Jenannistıeere)
Prunus spinose (sehıehe)

` (Hunds-Rese)

Heister:
Sorbus ıueuparla (Vogelbeere)
Plt-Irlua Svlum (Vogelklrsnhe)
Auer caleIH (Fetdal'ioml

oueııtelen. Pilenıung und Piıege:

Es werden mindestens 2x verpflenıte Sträucher rrılt einer Hohe von 004 00 cm und Heister mil einer
Hohe von 1ß150 cnl
Ale Ptianzzeltwırd die Pflsnıperiode in1 Herbst bettorzurzugt.
Drads Pfienzlaster beträgt 1.00 nl x 1.00 rn. wobei die Sträucher reihenweise versetzt zueinander enge-
n netwe
insgesamtwerden it'irdıe 3--reihıge Het-.ke rnit einer eeeemuteekenlenge von so m 270 stück Gehölze

3.2 Anpfltını/en ven Bäumen auf den nicht titıerbauten Grundsttieitstiäenen

Amden nicht ueertrnuten cmndsnleksneem dee Misengetrıetes werden ie
engerengerre 100 rrlI ubertreute entndetudtsneene 2 ldetnltrenige etlume ieıgender Auswenı gegtlenıt:

Einheimische. kleinkrdnlge Leubbeuınarten:
serbu e 'n (Feid-Ahem)
cremgus ıeevigete (vegeıeeere)

us erte ern
Aeer umueetre tMertıbeere)

otretlrıumerten:
.ıugıens regte (wstnuss)
Meins eyıvestrie (kultur-Anieı)
Primus evium (sueknsene)
Primus demestiee (kultur-Plieume)
Pyrue eemmunis (kultur-sims)

serien e. g. Arten sind zulässig.
ınegeserrn werden bis met. 10 eiurne gepılenıt.
Es werden mindestens :lx verpııenıte Heehst'ımme mit einem stemmtrrnrıng ven 12-14 ern gegtlınıt.
Aıs Prismen wird die Plıtınıpenede irn Herbst trever-rugt.

:1.11 Anotlenzen vun Bitumen als Straßenbegıeitgrün

Entteng des Pneumenweges werden 23 stadt Pneumerrbeume (Prunus demestim) einseıtig in einem
Abstand ven mindestens s rn gemienıt
Enden; des slrendweges werden :12 stadt spttz--Aırem (Aeer pıeteneides) einseitig in einem Aunend
nm mindestens e m gegnenıı

oueirteten. Pflenıung und Pflege:

oepfıenıt werden s x vermenzte. neenetamrnige euurne mit einem stemmumieng ven 12 _ 14 ern.

Neben der Fertigetetıungenllege gemäß Dıu 1119111 muss eine Entwidtıungs- und unterneınrngegliege
gemäß DıN 111919 iiber einen weiteren zeltraurn ven mindestens 2 Jemen gewährleistet werden.

3.4 Anpflanzeri Vorn Bäumen auf den ëfientllchen Grünflächen

Enlıeng der weettlenen spenpletzbegrenıung und sie Abgrenzung der cntnneene
Festplatz wird eine enumreine ene 22 stutk weieeimen (eetuıe
genduıe) irn Plienzebetend ven mindestens e rn engeıegt

oueıltalen. Pflenıung und Pflege:

aegnenıt werden a rr vergrienzte. neehelrtmmıge Leunbrtume rnit einem sremmumieng ven 12 . 14 ern

    
 

Alte Fassung Bebauungsplan

 
Gemarkung Berkenbnück

6,00 Fı u r 4

Gemarkung Berkenbrück

Maßstab 1: 1000

Flur5  

( Ubernenrne

® uberwnwemmungegebiet
Dir Beschluss der Satzung über den Bebauungsplan. .tmıiı die Stella. hei der der Plan auf Dauer

15. SøriSIiic Pllrtleicharl wihrend der Dllnfillundan vønjødlrrriann ılnglsaftm weiß." klmt und über dln inhllt Aulkunll zu

Irrlalberl ill. ist irrt Amilhlltt mr das Amt Odefvøflllid Nr. Vom .. .. Dmilbtlch hl-

ttınrtt gerneetrt werden.F¬ 15.13. umgrenıung des reurniienen eeıtungebereiete
des geeeunnggpıgne in der eekenntrnnenung ist nurdle oeltendmnnirung der vertetıung ven venetuens. und Fennver-

hJ iš “1*- 7 BHW) earnnen und ven Mengıın der Auwitgung tnwre ein die neetnetelgen (g 214 und § 215 eeues) und

e e e e 15.14. Abgrenzung unteisetıedıieheruutzung “im "'" W" (§44
(§1Atte.4 §1sAbe.s aıquo)

A z
an êè
W sıegei

C_3 Bussen..

15 15 Geh-l Fahrr und Leitungsredtl

(series. 1 N121 issues) Amm'gk'm

Höchst“ Hodmısıørügßfl rli t'ı. NN

Nr. Art der Aenderung Datum Name

4 1. Vorentwurf 12.04.07 Räthel

EWR) 2. vorentwurf ergänzt 10.10.07 Rätrreı
.__.Jtnxı_. 3. Entwurf 20.02.08 Räthel

|:I MMM-M- 4) setzung 23.07.08 Rätneı
A_„_A-Irı--A¬t_„

33113-32331? “M
g. ,g __ /`Ü\ Datum Name
eeugm, euRo sELBsTANDiGER ıNGENıi-:uRE BSi

° MMM“ """mci' °2 aeum“ä'rtyšlåmmdurerm eeuımr. aeugıenungsgeseltsene« mtrrt V aeretende ingenreure emw. satte-t... _ l , i . ..
w Kawam. NM .re 11.2 Emm.“ E „Mm“ eegrenmg snuenrndetude eerliner auf31°1:58):[imageBeing; senn gezA Juhos Rama'

E rteneıesermı eueer. .I ueet / m.l.ernne Sumlımw avm.“ gepr.

4 nennt-em í „Mr-.wm street-lime unwrreıeee Plan-Phase Unterschrm
g, ment um g „M nnennne „nennen Rechtsgrundlagen Bebauungsplan
e "WM 'Mt-"Nr amnu wenn-111m. 1. aetååesetšbuen(serumstíšxrndâf Fàsetgg der aåitírzlrgršråehäggsmmzšèose.'213045 (seal. ı 2004 s. 2414) n I 591'399 NY-

saernen... eev-eene *___ zu e u ee es vern _
= e....r...... (m) _m Punkt .nıt *_«M_ 2.verdrdr1ungmitberdie beuııche Nutzung der erundstudte (aeunutzungsvererdnung aequo) in der Maßstab Wohn und Erholungsgebıet Zum

,mm (m) ' Fessungdereeltenntrneenungvemza.0119900113111ı. s. 1:12). zuletzt gelinde« durenArt. sinvesli- Pfl n
A n nenmreeteuntn „mm“ eiultentngeund wehnbeuıandgeeetzvern o2.4.1ee:i(aeeı is. 4611) aumenweg Vo'"
B NM“ ° “f "i" "am'ifl'" s.vererdn .g dee eeieuiıelane und die bereteııung det Pleninnnits (Pıenıerenan- BıarerÄ
9 untern" vv neu-erne.e-sr./vem.w verordnung 1eeodnıenıvsu)vem1a. 12. teeonaeeı. 1191| see 1: 1000 in der Gemeinde Berkenbrück

11mm wenn...

Le ende des Änderun sbereichs
/ Festsetzungen nach dem Baugesetzbuch ( BauGB )

und nach Baunutzungsverordnung ( BauNVO )

g ( Planzeichenverordnung 1990 e PlanzV 90 )

199
/

1. Artder baulichen Nutzung
(s 5 Abs.2 Nr.1. § e Abs.1 Nr.1 des eeugesetıeuenee sense.
§§ 1 bis 11 der esunutzungsvererdnung -aequo-)

\ _ .41.5 '
ß' \ .ein

\ \ „. . .
'. . .rr 1.1.3. Allgemeine wenngetrrete (A)

N \ ( § 4 BauNVO )

259 + s ,':sernenrurrg Berkenbrück

F l u r 5
\ g 41.5 2 MASS DER BAuLıcHEN NurzuNG

D 12\ 'b
WA ıı

2%“ 0.8 2.1. Geseheßrieenenıani i GFZ)
0,4 0.3 .41.5 W

\ ...e 0,4 2.5. enrndneehenıenı ( eRz)
0 u

__“ ıı 2.7. zahl der voiigeschesse eis Höchstmaß ( z )

:1. eAquısE. BALlLıNıEN. eAuGRENzEN
(§ sAbe. 1 Nr. 2 sauce. § 22 und 23 BauNVO)

0 3.1. offene Bauweise (W)

â 3.1.4 nur Eınıeı- und oeppeırreueerıuıäesig
Gernemrng Berkenbrück

Y 3.5. eeugrenze00 F I u r 4 -tıılıı
“d

15. Sonstige Plenzeldten

C) 1--¬
Ü Mi Il l I Grenze dee Andenrngetrereıerrs

0.4 0.0 __
6,00

0 Gemarkung Berkenbrück A Z

, , ,_- , „ , 5 GRZ GFZ Nutzungsseheliiene

' w

,if aerneßung

259 Flurstück

" ıı ~ FIuretiickgrenz/a
1. Anderung zum Bebauungsplan Wohn- und Erholungsgebıet

Flur

ıegung 11. us 10.12.2007

und Neeneergnmeinden mit senreiben vnrn 05.11.2007.

e . ber aıııigungs und Atnıegungıbesenıute wurde ım 21111

er

bie Gemeindevertretung hıtım 111.111 2007 die Aufstellung dee eebeuungtpıenee beterriessen

bie ırrr die aeumerdnung und Lnndeenıenung ıueendrge steile iettreleiıigt werden.

. bie rrt'rrrıertige seterilgung der bflerturehireit. der eehtsrdın und der sonstigen TOB wwie der

. ber Entwutt des Bebauungsplanes nıt mıt beiliegender engnındung und ıntegrlertım umweilbe-

~ ß sınerden. Toa

2 200a geıetıt.

 

nı.us.2ooa in der zeit ven

Menlıg. Mittweeh. oennerslsg

Dienstag 9.00 bis 12.011 und 11.1111 bis 1a.0tı um
Freitag 9.00 bis 12.00 uhr
irnentıien nuseeıegen.

' l lr r :um u ee ww w es

0.110 bit 12.00 und

in der . .2006 bis

1:1 ou bie 16.011 urrr

 

maßg 3 Abs. 2 BauGB mit schreiben vom 02.04.2008 von der Auslegung ıntermiert und es wur-

de innen Gelegenheit ıursteııungnehrne gegeben.

bie nnentiiehe Auslegung ret mit dem Hinweis. dıse steilungnınmen wiihrend der Autııgungsniıt

ven iedınnınn senrttllien ederıur Nıederıennn vergıtrrıenl werden kenn-n. em 01114201111 im

Amtsblatt iurdus Amt odervertrnd Nr. 170 ettınelıen Wendien bekennt gımıent werden.

e
en

23.07.2000 ven der Gemeindevertneturlg ııs setzung beschlossen. Die Begründung rnit umwııt-

eenentzurn eıbeuungtgıen wurde gebilligt.

erteilen. :1.07211111:

 

Amtsdlreitıgr

. bis oemeindev-nretung nıt die vergeureenien stnııungnırnnen der onentilerrırnrt, der sınuden.

der eenstigen rrtgır itfienıılener eetnngı und der Nnenbırgernetnden nrn zemıoofl gınruit.

bee Ergebnis let dın Emmenem ven stellungnenmen mitgeteilt werden.

. ber aebeuungsgınn. bestehend nus der Pıınzelennung fTıiı A) und dern im ('reiı e). wurde ern

siegel

 
 

Der eseıuungsglsn. bettnhend aus der Pleneeiennung (Teil A) und dem rext (reıı a) wird hiermit

euegelertlut. Er tritt ern Tag der snkenntmıenung in krıil.

arten

  

Amtsdireıttrer

siegıı

 
 

 

 

  

  
 
 
 
 
 
     

 
 
    

   

 

    

 

 

 
 
 
    

 
 

 
    

Pflaumenweg" in der Gemeinde Berkenbrück

im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB

 
 
 
     

Nechrichtliche Übernahme

 

Der Planbereich berührt komplett daS dufßh § 2 ADS. 1.2 Nr 4 i. V. rri.

§ 3 Abs. 1 BthSchG geschützte Buderldenkmal „90270~ ReSt- und

Werkplatz

 

1. Die Gemeindevertretung hat am 05.03.2015 die Aufstellung der1.Änderung des Bebauungspla-

2. Der Entwurf der 1 .Änderung des rw-

nes ..Wohn- und Er er wurde am
01.04.2015'im Amtsblatt des Amtes Odervorland Nr. 258 öffentlich bekannt gemacht
 

 „Wohn- und :r ` r
hat mit beiliegender Begründung in der Zeit vom

08.04.2015 bis 11.05.2015
gemäß § 13 Abs.2 Nr. 2 i. V. rnit § 3 Abs. 2 im Amt Odervorland rfolgt im

Amt Odervorland, Bauamt` Zimmer 15.
Bahnhofstraße 4.
15518 Briesen

während der Dienstzeit
Montags. Mittwochs. Donnerstags
Dienstags
Freitag
öffentlich ausgelegen.
Einsicht war auch außerhalb der Öffnungszeiten des Amtes nach Vereinbarung gegeben.
Die Behörden und die sonstigen Träger öffentlicher Belange sowie die Nachbargemeinden wur-
den gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 i.V. mit §4 Abs. 2 BauGB und §2 Abs. 2 mit Schreiben vom
31.03.2015 von der Auslegung informiert. beteiligt und zur Abstimmung aufgefordert.
Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis. dass Anregungen während derAuslegungsfrist
von jedermann schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden können für den Entwurf der
1 .Änderung des BebauungsplanesWohn- und Erholungsgebiet Pflaumenweg" am 01. 04.2015 im
Amtsblatt Nr. 258 OrtSüblich öffentlich bekannt gemacht worden.

09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr
09.00 Uhr - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
09.00 Uhl'- 12.00 Uhr

3. Die Gemeindevertretung hat die vorgebrachten Anregungen der Bürger. der Nachbargemeinden
sowie die Stellungnahmen der Behörden und dersonstigen Träger öffentlicher Belange am
24.06.2015 geprüft. Das Ergebnis ist den Betroffenen mitgeteilt worden.

4. Die 1.Änderung des Bebauungsplanes„Wohn- und Erholungsgebiet Pflaumenweg" der Gemein-
de Berkenbrück vom Juni 2015 wurde am 24. 06.2015 von der Gemeindevertretung als Satzung
beschlossen. Die Begründung zur 1 .Anderung des Bebauungsplanes vom Juni 2015 wurde gebil-
Iigt.

.(42 f ÄQZFBrieserl.

 

St mm
Amtsdirektor

 

 

 
Die 1.Änderung des Bebauungsplanes „Wohn- und Erholungsgebiet Pflaumenweg“ in der Gemeinde
Berkenbrück wird hiermit ausgefertigt.

Briesen,.zf1.  rn
Amtsdirektor

 

 

  Der Beschluss der 1 .Änderung des B “Wohn und Fr ` F
sowie die Stelle. bei der der Plan auf Dauer während der Dienststunden von jedermann eingesehen
werden kann und über den inhalt Auskunft zu erhalten ist istlm Amtsblatt erüvom..01..12.3..lG/.G
Ortsüblich bekannt gemacht worden.
ln der ist auf die für die der Verletzung von Ver-
tahrens~ und Formvorschriften und von Mängeln der Abwägung sowie auf die Rechtsfolgen der §§
214. 215 BauGB und weiter auf Fälligkeit uncl Erlöschen von Entschädigungsansprüchen (§ 44
BauGB) hingewiesen worden.
Die Satzung tritt mit ihrer Bekanntmachung in Kraft.

BI'lESen. .m m.

 

Stum
Amtsdire ktor

 

  
Katastervermerk

 

 

Die verwendete Planunterlage enthält den Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die planungsie-
levanten baulichen Anlagen sowie Straßen Wege und Plätze vollständig nach.
Sie ist r der plar g Anlagen
Die Übertragbarkeit der neuzubildenden Grenzen'ın die Örtlichkeit ist einwandfrei möglich.

 

 

Fürstenwalde. 25.02.2 75 
Vermessungssteiie  

 

 

 ' Siedlung l

Rechtsgrundlagen

1. Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. September
2004 (BGBl. S. 2414). zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
20.Nov. 2014 (BGBl. IS. 1748)

2. Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung

- BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. Januar 1990 (BGBl. l
8.132). zuletzt geändert durch Art. 2 des Gesetzes vom 11. Juni 2013 (BGBl. l S.
1548, 1551

3. V über die der und die l“ des
Planinhalts(Planzeichenverordrlung 1990-PIanzV 90)tn der Fassung der

Bekanntmachung vom 18. Dezember 1990 (BGBl l/91. S. 58) zuletzt geändert

durch Artikel 2 des Gesetzes vom 22.07.2011 (BGBl. l S. 1509)

 

4. Brandenburgische Bauordnung (BbgBO) in der Fassung der Bekanntmachung vom
17. September 2008 (GVBI. | S. 226) zuletzt geändert durch Artikel 2 des
Gesetzes vom 29.11.2010 (GVBI. ll Nr.39)

 

 
 

 

    
 
 

 

 

„ /\Ü\ Datum Name
BURO SELBSTÄNDIGER lNGENIEURE BSI

Bauplanungsgesellscnaft mbH - Beratende Ingenieure 3 entw

Neu Zittauer Str. 41 - 15537 Erkner geZ_ 062011:l Räthel

Telefon. (03382) BB 7D 980

gepn

Plan-Phase 1. Änderun zum Bebauun s lan -Satzungs_ u 9 g p Unterschrift
beschwss Wohn- und Erholungsgebıet Beiıage NL

Pflaumenweg" zum

Maßstab in der Gemeinde Berkenbrück vom

im beschleuní ten Verfahren _1: 1000 Q Blatt Nr.

nach § 13a BauGB   
  


